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Herren Bezirksklasse Gr. 2

TT Griesingen-Rißtissen (SG) : TSV Seissen 
Samstag, 09.03.2024, 18:00 Uhr

TT Griesingen-Rißtissen (SG) baut Siegesserie aus

Im Spiel der Herren Bezirksklasse Gr. 2 traf TT Griesingen-Rißtissen (SG) am Samstag, den 09.
März im 14. Saisonspiel auf den TSV Seissen. Die Gastgeber behielten bei ihrem 9:2-Erfolg die
Punkte dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 27:8 zeigt, wie klar es letztlich war. Eine tadellose
Leistung mit jeweils zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigten an diesem Tag
Uhlmann und Sachs.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Kaum Chancen ließen Uhlmann / Kasper beim 11:6, 14:12,
11:9 ihren Gegner Trompler / Ise. Das war ein souveräner Sieg. Eher wenig Gegenwehr bekamen
Sachs / Herbrich bei ihrem Sieg in drei Sätzen von Kühnle / Strähle. Einen extremen Verlauf nahm
hierbei Satz Nummer 3, der erst nach 34 Bällen endete und an Sachs / Herbrich ging. Beim 9:11, 6:
11, 6:11 gegen Widmann / Frank fanden Günther / Schreiner von Anfang an kaum Mittel und Wege,
um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 2:1.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. Nach eher keinem so guten Start in das Spiel und Verlust des
ersten Satzes gewann Lukas Uhlmann die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Begegnung
noch in vier Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht
werden. Die richtige Herangehensweise hatte Robin Sachs beim 3:0-Erfolg gegen Manuel Kühnle ab
dem ersten Ballwechsel. Kurze Zeit später ging es beim Stand von 4:1 weiter, als das mittlere
Paarkreuz sich gegenüberstand. Emanuel Herbrich gewann sein Spiel gegen Bernd Strähle sicher
und anhand der TTR-Werte keinesfalls überraschend, mit 11:6, 11:8, 11:7. Beim 3:0-Sieg gelang es
Julian Kasper den Gastspieler Tobias Widmann in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 6:1 gegenüber und kreuzte die Schläger. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Christian Ise
wurden Tim Günther indes unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Da war final wirklich nichts zu
holen. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen Gerd Frank zunächst nicht gut aus, so
gewann Alexander Schreiner im Anschluss die weiteren drei Sätze und damit die gesamte Partie.
Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 7:2. Beim folgenden 3:0 gegen Manuel Kühnle fand
Lukas Uhlmann von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Auf Grundlage dieses
Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 26:0 (Uhlmann) und 9:5 (Kühnle).
Beim anschließenden 3:0 gegen Jochen Trompler fand Robin Sachs von Anfang an die richtige
Taktik in seinem Spiel. Durch diesen Erfolg hat Sachs nun einen weiteren Erfolg auf der Habenseite,
so dass seine Bilanz nun bei 20:2 steht. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den
Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Sieg geht TT Griesingen-Rißtissen (SG) am 16.03.2024 mit Rückenwind ins nächste
Spiel gegen die SSG Ulm 1999, während der TSV Seissen am 23.03.2024 gegen den SV
Westerheim versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TT Griesingen-Rißtissen (SG)

Doppel: Uhlmann / Kasper 1:0, Sachs / Herbrich 1:0, Günther / Schreiner 0:1 
Einzel: L. Uhlmann 2:0, R. Sachs 2:0, E. Herbrich 1:0, J. Kasper 1:0, T. Günther 0:1, A. Schreiner 1:
0 

 TSV Seissen
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Doppel: Kühnle / Strähle 0:1, Trompler / Ise 0:1, Widmann / Frank 1:0 
Einzel: M. Kühnle 0:2, J. Trompler 0:2, T. Widmann 0:1, B. Strähle 0:1, G. Frank 0:1, C. Ise 1:0


